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Beilage zu Rr . 1« 4 der Karlsruher Zeitung.
Dienstag, S. Mai 1887 .

Hroßtzerzogthum Waden.
2

*
2 Bade « , 30 . April . ( Pferderennen . ) In der gestrigen

sehr zahlreich besuchten Bürgerausschußsitzung ist, neben
andern wichtigen Vorlagen , in erwünschter Weise entschieden
worden , daß auch in diesem Jahre zur Erhaltung der Badener
Pferderennen von Seiten der Stadt eine Lotterie veranstaltet
werde , deren Überschüsse zum größten Theil dem Internationalen
Rennkomits für die Rennpreise zur Verfügung gestellt werden
sollen . Es ist natürlich hierzu noch die Genehmigung Großh.
Ministeriums des Innern erforderlich . Vorbehaltlich dieser Ge¬
nehmigung hat das Internationale Rennkomits — Präsident
Sc . Hoheit Prinz Hermann zu Sachsen - Weimar — das
Programm der Sommerrennen zu Baden festgestellt und
soeben an alle Interessenten versandt. Dasselbe enthält folgende
Propositionen :

I . Tag . Sonntag , 21 . August, Nachiy. 2 Uhr. 1) Fürsten¬
berg » Preis , 3000 Mark . Berkaufsrennen für Pferde aller
Länder. Distanz 2000 Meter .

2) Zukunfts - Rennen , 15,000 Mark dem Sieger , 2000
Mark dem Zweiten. Für 2jährige Pferde . Distanz 1200 Meter .
Zu nennen bis 31 . Mai .

3 ) StadtBaden — Handicap , 6000 Mark dem Sieger ,
500 Mark dem Zweiten. Sweepstakcs. Distanz 2S00 Meter .
Zu nennen bis 31 . Mai .

4) Preis von Iffezheim , 5000 Mark . Fortlaufendes
Zuchtrennen. Für 1884 geborene Pferde . (51 Unterschriften.)
Distanz 2400 Meter .

5) Altes Schloß - Rennen , Hürden-Handicap, 2000 Mark
dem Sieger , 500 Mark dem Zweiten . Sweepstakcs. Distanz
3200 Meter , über 8 Hürden.

H . Tag . Mittwoch, 24 . iAugnst. 1 ) Sandweier - Rennen ,
2000 Mark . Sweepstakcs für 2- und 3jährigc Pferde . Vcrkaufs-
rennen. Distanz 1000 Meter .

2) Damen - Preis , Herrenreiten. Ehrenpreis dem Sieger ,
400 Mark dem Zweiten. Distanz 1200 Meter .

3) Jubiläumspreis von Baden . Goldvokal, gegeben
von Seiner König! . Hoheit dem Großhcrzog , und 30,000 Mark
dem Sieger , 3000 Mark dem Zweiten, 500 Mark dem Dritten .
Für 3jährigc und ältere Pferde aller Länder. Distanz 2800 Me¬
ter . Zu nennen bis 17 . Mai .

4) Favorite - Rennen , 1500 Mark . Sweepstakes für
Pferde, die kein Rennen von 2000 Mark und darüber gewonnen
haben . Distanz 1600 Meter .

5) Altes Badener Jagdrennen . Herrenreiten, 5600
Mark dem Sieger » 600 Mark dem Zweiten. Distanz 6 Kilo¬
meter. Normalgcwicht SO Kilogramm . Zu nennen bis 31 . Mai .

HI . Tag . Freitag , 26 . August. 1 ) Jugend - Handicap .
4000 Mark dem Sieger , 500 Mark dem Zweiten. Sweepstakes
für 2jährige Pferde. Distanz 1000 Meter .

2) Saint - Leger - Handicap , 8000 Mark dem Sieger ,
1000 Mark dem Zweiten. Für 1884 geb. Pferde . Sweepstakes.
Distanz 2000 Meter . Zu nennen bis 31 . Mai .

3) Merkur - Rennen , 1500M . dem Sieger , 300 Mark dem
Zweiten. Für Perde , die kein Rennen von 3000 Mark und
darüber gewonnen . Distanz 1600 Meter .

4) Kosmopolitisches Handicap , 3000 Mark dem
Sieger , 600 Mark dem Zweiten. Sweepstakes. Distanz 1600 Me¬
ter. Zu nennen bis 31 . Mai .

5) Wasserfall - Hürdenrennen , 1500 Mark Verkaufs¬
rennen. Distanz 3200 Meter über 8 Hürden.

IV- Tag . Sonntag , 28 . August. 1) Schwarzwald -
Renncn , 2000 Mark . Für zweijährige Pferde , die kein Rennen
gewonnen haben. Berkaufsrennen . 800 Meter Distanz .

2) Karlsruher Handicap , 5000 Mark dem Sieger ,
700 Mark dem Zweiten. Sweepstakes. Distanz 2000 Meter .

3) Fremersberg - Handicap , 2000 Mark dem Sieger ,
300 Mark dem Zweiten. Sweepstakes. Berkaufsrennen . Distanz
1600 Meter . »

4) Eberstein Trost - Handicap , 2000 Mark dem Sie¬
ger , 500 Mark dem Zweiten. Für zweijährige und ältere Pferde,
welche 1887 zu Baden -Baden gelaufen, aber nicht 2000 Mark
gewonnen haben . Distanz 1000 Meter .

5) Große Badener Handicap - Steeple - Chase ,
5000 Mark dem Sieger , 500 Mark dem Zweiten . Sweepstakes.
Distanz 6 Kilometer. Zu nennen bis 31 . Mai .

2 . A « S de « Wieseuthale , 29 . April . ( Krcisversamm -

lung .) Für die landwirthschastliche Kreiswinterschule in Müll¬
heim (14 Schüler ) wurde« die geforderte Summe von 1200 M .
genehmigt mit der Ermächtigung , 150 M . für Stipendien zu
verwenden , eventuell bei vermehrtem Schulbesuch 250 M . Als
Unterstützung des Gymnasiums und Rcalprogymnasiums in
Lörrach (195 Schüler ) genehmigte die Versammlung 1500 M -,
für .die Höheren Bürgerschulen in Müllheim (91 Schüler ) und
Schopfheim (63 Schüler ) je 700 M . , für die Gewerbeschule in
Zell (141 Schüler ), die größte des Kreises 350 M . Der Beitrag der
Stadt Zell zur genannten Schule beläuft sich auf 800 M . Wie im
verflossenen Jahre , in welchem 8 Lehrer des Kreises je 25 M . Be¬
lohnungen für die Bemühungen um die Obstbaumzucht erhielten,
wurden auch diesmal wieder 200 M . zu diesem Zweck in Aussicht
genommen . Als Zuschuß für die Kreispflegeanstalt bei Wiechs,
in der sich 81 männliche und 77 leibliche Personen befinden ,
werden 8976 M . 87 Pf . , für Verbesserung der Weiden im Amts¬
bezirk Schönau 150 M . und für die Korbflechtschule in Sulz¬
burg 480 M . bewilligt ; bei letzterer Position erklärte Herr Obrr -
amtmann Lacher von Müllheim , daß seine Sympathien für diese
Schule sehr abgckühlt seien, da , nach dem sehr geringen Besuch
(5 Schüler ) zu schließen , kein großes Bedürfniß hicfür vorzu-
liegcn scheine. Die Auszahlung obiger Summe ist an die Be¬
dingung geknüpft , daß die Schule von mindestens 10 Schülern
besucht werde . Für die Altersversorgung der Kreisbcdiensteten
nahm die Versammlung folgendes Statut an : Art . 1 . Jeder
Angestellte des Kreisverbandes Lörrach , der unter 2000 M . Ge¬
halt bezieht und mindestens 10 Jahre dem Kreise treu und vor¬
wurfslos gedient hat , erwirbt sich durch Zahlung eines jährlichen
Beitrages im Falle gänzlicher Dienstunfähigkeit einen Anspruch
auf eine Jahresrente . Art . 2 . Diese Jahresrentc beträgt , wenn
die Versetzung in den Ruhestand nach vollendetem 10 . , jedoch vor
vollendetem 11 . Dienstjahre eintritt , und steigt von da ab
mit jedem weiteren zurückgelegten Dienstjahr um *,s„ seines
Diensteinkommens. Ucber den Betrag von dieses Einkom¬
mens hinaus findet eine Steigerung nicht statt . . Art . 3 . Zur
Erfüllung dieser Verpflichtung wird ein Fond gebildet von er¬
forderlicher Höhe , der vom Kreisausschuß getrennt verwaltet
wird und über welchen jährlich Bericht an die Kreisversammlung
« stattet werden muß. Art . 4 . Der jährliche Beitrag der Ange¬
stellten beträgt bei einem Jahresgehalt bis zu 1000 M . ' /r Proz . ,
bei einem Jahresgchalt von 1001—2000 M . 1 Proz . dieses Ge¬
halts . Stirbt der Angestellte , bevor er in den Genuß der Jahres¬
rente tritt , oder ist er von diesem Zeitpunkt, bei guter Führung ,
genöthigt, diesen Dienst aufzugcbcn , so wird die Summe der von
ihm eingezahlten Beträge ihm bezw. seinen gesetzlichen Erben
zurückerfiattet . Art . 5. Denjenigen Angestellten , welche nicht 10
Dienstjahre zählen , oder früher im Staatsdienste standen , kann
eine jährliche Unterstützung zu Theil werden , wenn die Großh .
Regierung auf Grund des Art . 18 des Gesetzes vom 26. Mai
1876 denselben ebenfalls eine solche gewährt. Die Höhe derselben
bestimmt im einzelnen Falle auf Antrag des Kreisausschuffes
die Kreisversammlung. — Nachdem Herr Ministerialrath Siegel
aus die Anregung eines Abgeordneten sich bereit erklärt hatte , für
Erhöhung des Zuschusses zu den Kosten des Landarmcnverban -
des seitens des Staates wirken zu wollen, wurden für die Land¬
armenpflege 67,000 M . und alsiBeitrag der Rückersatzkosten , Unter¬
stützungen rc . 1000 M . in Ausgabe und 59,762 M . 91 Pf . in
Einnahme genehmigt . Ebenso wurden debattelos 300 M . zur
Unterstützung der Arbeiterkolonie Ankenbuck und 400 M . zur
Förderung des Jndustrieschulwesensbewilligt , desgleichen unter
warmer Befürwortung durch Herrn Landtagsabgeordneten Tre¬
iber in Schopfheim 300 M . als Unterstützung für badische Schüler
der Großh . Baugewerbcschule . Die Versammlung nahm ferner
folgenden Antrag an : „Die Kreisversammlung wolle den Kreis¬
ausschuß ermächtigen , falls die Kreise Konstanz, Waldshut , Vil -
lingen und Freiburg sich anschließen , die Natnralverpflegung als
Kreisinstitution unter Beobachtung der in dem Statutencntwurf
niedergelegtcn Bestimmungen auf 1 . Januar 1888 unter vor¬
läufiger Inanspruchnahme der von der nächstjährigen Kreisvcr -

sammlung zu bewilligenden Mittel einzuführen ." Ein von Herrn
Fabrikant Krafft in Schopfhcim gestellter, von Herrn Ministerial¬
rath Siegel bcflirwortcter Antrag , die Worte „falls die Kreise
Konstanz, Waldshut , Villingen und Freiburg sich anschließen " zu
streichen , wurde mit 9 gegen 18 Stimmen abgclehnt. Debattclos
wurden 12,000 Di . für den Ausbau der durch Hochwasser zer«
störtenWehrathalstraßc , und für den Umbau der Neuenburger
Altrheinbrücke, sowie 8548 M . zur Unterhaltung der Kreis¬
straßen genehmigt . Ebenso nahm die Versammlung die von der
Großh . Regierung vorgeschlagene Aenderung des Z 6 des Sta¬
tuts über die Pflege und Verwaltung der Kreisftraßen an . Nach¬
dem hierauf noch eine Reihe von Zuschüssen behufs Korrektion
von Gemeindewegcnnach den Anträgen des Ausschusses erledigt
waren , wurde der Voranschlagsentwurf mit 165,276 M . an Ein¬
nahmen und 165,158 M . an Ausgaben, sowie das Umlagegesetz von
38 Pf . pro 1000 M . Steuerkapital genehmigt und nach Vor¬
nahme der Wahlen die Kreisversammlung durch Kreishaupt¬
mann Sonntag geschloffen.

Bom Bodensee , 29 . April. (Ledermesse . — Vieh -
märkte . — Temperatur .) Die letzte Ledermessc in Konstanz
war in Folge ZusammenfallenS mit der Züricher Ledermessc nicht
so stark besucht wie die vorjährige , namentlich was die Zufuhr
von Oberleder anbetrifft. Die zu Markte gebrachten Sorten
fanden ziemlich raschen Absatz und wurde erzielt aus Sohlleder
1 M . 25 Pf . bis 1 M . 45 Pf . , Schmalleder 1 M . 60 Pf . bis
1 M . 65 Pf . , Zeugleder 1 M . 30 Pf . bi« 1 M . 35 Pf ., Wild¬
leder 1 M . 50 Pf . bis 2 M . 15 Pf . , Kalblcder 2 M . 80 Pf .
bis 3 M . , das Schafleder 20—24 M . pro 10 Stück . — Der
Meß -Vichmarkt in Konstanz war mit etwa 250 Stück Rindvieh
und etwa 350 Schweinen befahren . Der Handel war bei Schweinen
lebhaft , dagegen bei Rindvieh weniger , und gingen bei letzterem
die Preise eher zurück als vor . Ochsen galten 280—380 M . ,
Kühe 140—280 M . , Kalbinnen 210—280 M . , halb- bis ein-
jährige Rinder 80—130 M ., Milchschwcine 20—28 M . Per Paar ,
Läufcrschweinc 32—80 M . Zum Einkauf lag die Sache günstig
und war schöne Waare aufgeführt. ES ist anzunehmeu , daß,
wenn die jetzige günstige Witterung anhält , wieder mehr Leben
i»'s Geschäft kommt . Der Viehmarkt in Stühlingen war mit
177 Ochsen , Kühen und Rindern befahren . Der Handel ging
flau und war der Markt schwach von Käufern besucht. Ochsen
aalten 250—430 M . , Kühe 150—280 M . , halb- bis zweijährige
Rinder 70—230 M . Schweine wurden aufgeführt 105 Stück.
Die Nachfrage war stark und wurde Alles zu guten Preisen ver¬
kauft. Der Markt in Ebingen war ebenfalls gut befahren. ES
waren ziemlich fiäufer da , die jedoch anfänglich auf die gefor¬
derten Preise nicht eingingen . Gegen Ende war das Ergebniß
befriedigend , obwohl in Kühen und Rindern nur wenig Nach¬
frage war . Das Jungvieh galt 100—140 M . für Jährlinge ,
70—SO M . für halbjährige Rinder . Auf dem Schwcinemarkt
bezahlte man für das Paar Milchschweinc 20—38 M . — Bei
langsamer Abnahme des Luftdruckes hat heute der Barometer
einen Stand von 762 mm erreicht. Die Temperatur ist Mittags
bis zu ft- 17 Gr . R . gestiegen.

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe.

Weiße Seidenstoffe v. Mk. 1.25 bis
18 .20 p . Met . ( ca. 120 versch. Qual . ) — IllWö . I M
IlSlM . Loim . MIMz . ÜMMöS , OlMW, „MWl "

, SülM , SM
MMlllW , IMM K« , 7MS Sie. — Vers , roben - und stückweise
zollfrei in's Haus das Seidenfabrik-Dspüt

(K . u. K . Hoflief .) Liirlvl » . Muster umgehend.
Briefe kosten 20 Pf . Porto .

Loeflund
's Kindermikch,

aus Alpenmilch und Weizen - Extrakt, gibt nur mit Wasser ver¬
dünnt , die kräftigste und leichtverdanttqste Nahrung , bei
der die Kinder von der Geburt an sehr gnt gedeihen ; bei Darm¬
katarrh besonders zu empfehlen. M. 1 .20. per Büchse i« den
Apotheken, en gros von Ed . Loeflund in Stuttgart .

Nachdruck verboten .

s) Der Ritter des Schwarzwaldes .
Eine Skizze aus dem Badeleben von G . D . Litchfield .

Deutsch von B. R.
(Fortsetzung.) ,

„ Dann müßtest Du Ned Prcntiß lieben " , spottete ihre Widcr-
sachcrin , die ihre Füße eben in die zierlichsten goldgestickten Pan¬
toffeln steckte. „Der ist wirklich ein Muster von Solidität . Aber
Ruprecht — das ist übrigens ein Name für Deine sentimentalen
Ohren , meine Ruprecht ist ein Meister : mich lächelt er
an und zu Di ' "" r ^ Äe Stimme ; oder er sieht Dir in die
Augen und rct^ ^ e

^ e Blume ; oder er drückt mir leise die
Hand, indem er A Taschentuch aufhebt , und Übersicht da¬
bei nicht , daß Dem Shawl Dir von der Schulter gleiten will.
Ich weiß in der That nicht , wer ihm besser gefällt : Du oder ich ?"

„Er mag Dich natürlich lieber ", antwortete Sylvia mit leisem
Lächeln.

„Wie dem auch sei, " sprach Betty , in Amerika wird man eines
wirklichen Grafen nicht alle Tage habhaft . Und außerdem ist er
so schlank und hübsch und hat so weiße , aristokratische Hände.

"

„Ja "
, stimmte Sylvia träumerisch bei.

„Und wie geschmackvoll er sich kleidet. Findest Du nicht auch
seine Manieren bestechend?"

„Ja, " sagte Sylvia von neuem.
„Man kommt sich distinguirt vor , wenn man nur in seiner

Begleitung gesehen wird," fuhr Betty fort . „Hast Du je einen
Mann kenne» gelernt , der so ritterlich und formvollendet war,
wie er?"

„Nein" , cntgcgnete Sylvia .
„Höre doch um des Himmclswillcn mit diesem ewigen „ja"

und „nein" auf " , rief Betty entrüstet. „Beichte mir lieber, was
Du von ihm hältst ?"

Sic trat einige Schritte aus dem sie verhüllenden Dunkel her¬
vor, wobei sie sich sorgfältig aus dem Bereich des Fensters hielt ;
in langen Wellen floß ihr gelöstes glänzendes Haar auf ihr
weites Gewand nieder . Sylvia saß still mit gefalteten Händen
am Fenster , den Blick in die Weite gerichtet .

„Ich halte ihn " , sprach sie endlich langsam , „für den Ritter
ohne Furcht und Tadel , den ich mir erträumte ; doch vielleicht läßt
sich mein Auge durch die glänzende Außenseite täuschen. So
wie er mir erscheint, halte ich ihn für gut , für edel und tugend¬
haft , für einen tapferen Helden , dessen adlige Gesinnung ihm
jede feige oder verächtliche Handlungsweise unmöglich machen
würde . Nicht wie Ned Prcntiß hat er sich durch eigene Kraft
aus der Tiefe emporringen müssen — nein , er ist auf der Höhe
geboren und mühelos konnte er sich harmonisch nach allen Seiten
entfalten. Seine Vorzüge hat er von seinen Ahnen geerbt , die
Generationen hindurch in den stolzen Schlössern am Rhein

.saßen : von den Männern die Kraft und den Edelsinn ; von den
Frauen die Schönheit, die feine Sitte und — den Hochmuth, der
ihn ein wenig verächtlich auf das gewöhnliche Volk hernicder-
blicken läßt .

"
Mit stummem Erstaunen war Betty dem Erguß ihrer Cousine

gefolgt . Mit beiden Händen hatte sie ihr Haar zusammengefaßt,
um Sylvia besser beobachten zu können , und machte jetzt ihrer
Uebcrraschung durch ihr Helles , kindliches Lachen Luft . — „Wie
Du schwärmen kannst , wenn Dich etwas interessirt " , sagte sie
dann. Sylvia wandte ihr zartes Gesicht ab .

„Ich vermag es nicht , wie Du , die Dinge nur von ihrer
Oberfläche zu erfassen .

"

„Was in aller Welt soll dieser rätbselhafte Ausspruch bedeu¬
ten ? " spvttete Betty . „Du verlangst Tiefe, Wahrheit und Treue
und dabei legst Du aus ein schönes Aeußere ebenso großen Werth
wie ich .

"

„ Gewiß, wenn nur das andere nicht fehlt."

„Nun wohl , die mögliche Tiefe will ich Dir gern überlassen.

wenn mir nur der sichtbare Schein bleibt" , sagte Betty über-
müthig.

„Beabsichtigst Du immer nur zu kokettiren? " fragte Sylvia
traurig . „ Gedenkst Du niemals von Herzen zu lieben ?"

„Nein "
, sagte Betty, indem sie sich wie ein weißes Kätzchen in

den altmodischen Lehnstuhl schmiegte, der ihr Lieblingssitz war .
„Ist das Amüsement nicht etwas grausam für den - andern

Theil ? "
„Durchaus nicht . Es ist nicht so schlimm für ihn , als wenn

er sich in ein Mädchen verliebt , das Alles so tödtlich ernsthaft
nimmt , wie Du . Außerdem entmuthige ich ihn nach und nach
wieder , so daß mein nein nicht , wie es bei Dir der Fall wäre ,
gleich einem Kübel Eiswaffer auf ihn niederfällt. Im tiefsten
Herzen sind sic doch alle davon überzeugt , daß ich mir bei den
Blumen , die ich ihnen schenke , bei den leisen Seufzern , die ich
ausstoße , bei all' den thörichten Worten und Blicken , mit denen
ich sie zu behandeln liebe, absolut nichts denke . Sie wissen , daß
ich oberflächlich, frivol und selbstsüchtig bin . Aber sie amüsiren
sich dabei gerade so gut, wie ich — so lange es eben dauert .

"
„Und wenn es aufhört ?"
„Dann gehen sie zu einem andern Mädchen und probiren es

mit ihm .
„Und sie zählen ein ränkevolles Weib in der Welt mehr , ein

falsches , herzloses Geschöpf , das ihren Glauben an weibliche
Tugend und Treue erschüttert, " rief Sylvia mit Wärme , indem
sie ihren Platz verließ und zu Betty herantrat , die , ein spitz¬
bübisches Lächeln auf den Lippen , sich sachte hin- und herwiegte.
„Betty , denke auch ein wenig an den Frevel , den Du bei dieser
Theorie begehst : Du machst aus der Liebe ein Zerrbild ; Du
verwandelst die Treue in einen Schatten, Du machst einen Jeden ,
der in Deine Nähe kommt, ebenso leichtfertig , wie Du selbst es
bist . Du würdest , stände es nur in Deiner Macht und lebtest
Du lange genug dazu , die Wahrheit überhaupt aus der Welt
schaffen .

"
(Fortsetzung folgt .)
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Berloosung.

Haudel ««d Verkehr .

Handelsberichte.
Braunschweig , 30 . April . Prämienzie-

us L _
30 ; je 300 M , fielen auf Serie 2753 Nr . 25 , Serie 4173 Nr .
29, Serie 4345 Nr . 11, Serie 4345 Nr . 32, Serie 4474 Nr . 36 ,
Serie 5592 Nr . 47 , Serie 5860 Nr . 14 » Serie 586- Nr . 29,
Serie 7238 Nr . 37 und Serie 7238 Nr . 44 ; je 180 M . fielen
auf Serie 1276 Nr . 3. Serie 2339 Nr . 21, Serie 2639 Nr . 36,
Serie 2792 Nr . 35, Serie 3284 Nr . 42 und Serie 7238 Nr . 49 .

0 . Frankfurt a . M . , 30. April. (Börseuwoche .) Unsere
heute abgelaufene Berichtsperiodc stand fast ausschließlich unter
dem Einflüsse der Affaire Schnebele. Obgleich man an den
deutschen Börsen den betreffenden Zwischenfall ziemlich ruhig und
sehr reservirt beurtheilte , waren dieselben doch gezwungen, dem
Drucke der von Paris und London cinlaufenden niedrigen Kurse
Rechnung zu tragen . In Verbindung mit dem erwähnten Moment
waren auch andere Vorgänge , namentlich die verdächtige Ge¬
schäftigkeit Rußlands in Centralasien und die erneute Polemik
der „Nordd . Allg . Ztg .

" gegen die russische offiziöse deutschfeind¬
liche Presse geeignet , das wiedererwachte Mißtrauen in die po¬
litische Lage zu verstärken . Trotz deS überaus flüssigen Geld¬
standes gestaltete sich daher das Geschäft nur wenig umfangreich
und Spekulation , sowie Publikum befleißigten sich großer Zurück¬
haltung . Von der erwarteten Stimulirung der Börse durch die
Ankündigung der Subskription auf die österreichische Märzrente
für den Begum der nächsten Woche war sehr wenig zu verspüren.
Erst am Drenstag machte sich einige Belebung geltend , die Ten¬
denz blieb jedoch wie vorher schwach , da Paris anhaltend un¬
freundliche Stimmung bekundete . Auch Berlin zeigte sich un¬
günstig disponirt , angeblich in Folge der steigenden Wcizenpreise.
Der Mittwoch brachte indeß auf Londoner und Pariser Impulse
eine Besserung , die auch von einem etwas regeren Geschäft be¬
gleitet war . Die größere Thätigkeit auf den verschiedenen Werth¬
gebieten wurde in erster Linie durch die Prämienkündigung ver¬

anlaßt . Ziemliches Aufsehen riefen die sonderbaren Pläne deS
russischen Finanzministers zur Hebung der Valuta hervor. Am
HauPtspekulationSmarktr standen Kreditaktien im Vordergründe
des Verkehrs. Staatsbahnaktien waren durch die Meldungen
über die geringen Chancen des Zustandekommensdes rumänisch-
österreichschen Handelsvertrags gedrückt. Lombarden lagen ver¬
nachlässigt. Der Dividende soll auf nur 1 Fr . normirt worden
sein . Deutsche Fonds blieben ruhig , ausländische zeigen wenig
Veränderung . Deutsche Banken ziemlich geschäftslos. Von deut¬
schen Bahnen waren Mecklenburger und Mainzer zum Schluß
etwas fester . Gcldstand sehr leicht. Pivatdiskonto 2V, Prz .'

* Mannheim , 3». April . (In der heute stattge¬
habten Generalversammlung der Badischen
Anilin - und Sodafabrik ) wurden die Vorschläge des
Aufsichtsrathes einstimmig genehmigt und die austretendcn Mit¬
glieder des Aufsichtsrathes wicdergcwählt. Für den Untcr-
stützungsfond wurden 53,133.96 M . bewilligt und für außerordent¬
liche Unterstützung weitere 20,-00 M . der Direktion zur Ver¬
fügung gestellt , wonach sich der Gewinnvortrag für 1887 auf
819,309 M . beziffert . Die Dividende von 15 Proz . ----- 90 M .
pro Aktie ist vom 2. Mai d. I . an zahlbar .

London , 28 . April . WochenausweisderBank von Engl and
egen den Ausweis vom 21 . April .ge

D 15,871 .000 Pf . St . ,
24 .359,000Pf . St .,
24,481,000Pf . St . ,
18,542,OOOPf . St . ,
24,878,000Pf . St . ,

6,094,000Pf . St .,
14,395,000Pf . St . ,
14,435,000Pf . St . ,

- I-

-f -

otalreserve
Notenumlauf . .
Baarvorrath . . .
Portefeuille . . .
Privatguthabcn . .
Staatsschatzguthaben
Notenrescrve . . .
Regierungssicherheiten

Prozentverhältniß der
gegen 50V» in voriger

"

gegen die entsprechende
nähme.

Paris , 28 . April . Wochenausweis der Bank von
Frankreich gegen den Status vom 21 . April . — Aktiva.
Baarbestand in Gold -l- 1,546,000 Fr . , Baarbestand in Silber

199,000 Pf . St .
56,000 Pf . St .

144,000 Pf . St .
305,000Pf . St .
91,000 Pf . St .

213,000Pf . St .
187,000 Pf . St .

unverändert.

-s- 5,405,000 Fr . , Portefemlle 4 - 55 .301,000 Fr . , Vorschüsse auf
Barren — 3,429,000Fr . Passiva . Banknotenumlf . -j- 2,791,000
Fr . , Laufende Rechnungen der Private 36,910,000 Fr ., Gut¬
haben des Staatsschatzes -1- 13,863,000Fr ., Zins - und Diskont¬
erträge 414,000 Fr . , Verhältnis des Notenumlaufs zum Baar¬
vorrath 85,29.

Köln , 30 . April . Weizen looo hiesiger 17 .75 , loco fremder
18 .75 , per Mai 17 .M , per Juli 18 .15 . Roggen loco hiesiger
14 .50 , Per Mai 12 .80 , per Juli 12 .85 . Rüböl looo mit Faß
23 .60, per Mai 22 .90 . Hafer loco hiesiger 14 .75.

Bremen , 30 . Apr . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dart white looo 6.— d. Sehr fest. Amer. Schweineschmalz, Wilcox,
nicht verzollt 36 .

Antwerpen , 30. Apr . Petroleum -Markt . Schlußbrricht.
Raffln ., Type weiß , disvon . 15 ^ . Steigend .

Pest , 30. April . Weizen looo geschäftslos, per Frühjahr 9 .05
G -, 9.10 B . , per Herbfl 8.21 G . , 8.23 B . Hafer Per Herbst
6.04 G . . 6.06 B . , Mais 5 .66 G . , 5 .68 B . , Kohlrcps per
August-September 10 ' /, . Wetter schön.

Paris , 30. April . Rüböl Per April 49 .80, Per Mai 49 .20,
per Mai -Äugust 49.70, per Sept .-Dezember 51 .50. Träge . —
Spiritus per April 41 .—, kper Sept .-Dez. 40.50 . Still . —
Zucker , weißer, disp . . Nr . 3, per April 33.—, per Okt .-Jan .
33 .30 . Fest . - Mehl , 12 Mk . , per April 54 .60 , per Mai
54 .80, per Mai -Aug . 55.50, per Juli -Aug . 55 .90. Steigend . —
Weizen per April 25 .60, per Mai 25 .70 , per Mai -August
25 .90, per Juli -Äugust 26 .10 . Fest . — Roggen Per April
15.70, Per Mai 15 .80, per Mai -August 16 .— , per Juli -August
15 .70 . Fcfl. — Talg , disponibel, 55 .— . Wetter : Regen.

New - Aork , 29 . April . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Jork 6"/« , dto . in Philadelphia 6°/«, Mehl 3.5. . . . .. . . -50, Rother Winter -

0.94 , Mais (old mixed ) 49V- < Havanna -Zucker 4"
Kaffee , Rio good fair I6V2 , Schmalz (Wilcox) 7.50, Speck 8V-»
Getreidefracht nach Liverpool IV, -

Baumwoll - Zufuhr 3000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
8000 B . , dto . nach dem Continent 4000 B .

werzen
rffe

Feste RediÜtionSverhäLtniffe: 1 Thlr.
— 1L Rmk. i Gulden ö. W. -

- S Rink., 7 Gulden südd. und holländ .
L Rmk., 1 Franc — SV Pfg. Frankfurter Kurse vom 30 . April 18671 rubel — S Rml. 20 Pfg ., 1 Mark Bank» - -- 1 Rmk. so Hfg.

Gtaatspapiere .
Baden 3 '/r Obligat , fl. 100 .—

. 4 . fl . 103.60

. 4 . M . 104 .90
, 4 Obl . V. 1886 M . 106 .90

Bayekfi 4 Obligt . M . 104 .90
Deutschl . 4 Reichsanl . M . 106 .—
Preußen 4 '/, °/» Cons. M . —

„ 4 "/» Consols M . 106 .—
Wtbg4 '/,Obl . v . 78/79M . 106 .20

„ 4 Obl . v . 75/80 M . 104 .70
Oesterreich 4 Goldrente fl . 90 .40

» 4'/, Silberr . fl. 65.80
„ 4Vz Papierr . fl. 64 .90
„ 5Papierr . v. 1881 78 .50

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Fr .
5°/o Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . V. 1862 -L

5Obl . V.1877M .
„ 5H .Orientanl . PR .
„ 4 Cons. v . 1880 R .

81 .20
97 .50
95 .20

105 .90
97 .70

Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Auländ . Rente
Schw . 4°/,Bernv . 188oFr .
Egypten 4 Unif. Obligat .

Bank-Aktien .
4Deutsche R .-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 Disc .-Kommand. Thlr .
5 Franks. Bankver. Thlr .
5 Oest. Kreditanstalt fl.
4 Rhein . KreditbankThlr .
5 D . Effekt- u . Wechsel-Bk.

40 °/o einbezahlt Thlr .
Eisenbahn-Aktie«,

4 Heidelberg -Sveier Thlr .
4 Hess. Ludw .-Basn Thlr .
4 Meckl . Frdr .-Franz M .

80 — -Elis .H .Em .Linz-B .Slbr .fl. —.— !6 SouthernPacificofC .M . 110 .70 ,4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .100 123 .60

131V.
149

103 .10 4 Gotthardbahn Fr .
64 .90 5 Böhm . West-Bahn 0 .

103 .30 5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl.
75 .80 5 Oefl .Franz -St .-Bahnfl .

Oest.Süd -Lombard fl.
Oest.Nordwefl fl.

„ „ 1,it .8 . fl.
Rudolf fl.
Eisenbahn-Prioritäten .

Elisabeth steuerftei fl. 101 .20
5 Mähr . Grenz -Bahn fl.
5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . M .
5 Ocst .Nordw . I -it . L . fl.
5 Ocst.Nordw . 1>it. ö . fl.
4 Vorarlberger fl.
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

euerfrei M . 69 .20
NSalz !

137 —

154 5̂0
137 .20
193 .80 4

121 .50

119 .90

99 .90 5 Gotthard IV Ser . s
222VH „ ,,
— .— 4 Schwerz. Central
- - .— 5 Süd -Lomb . Prior .
62Vs3 Süd -Lomb . Prior , j rr.

128 5 Oest.Staatsb .-Prior , fl. 107 .-

105 .8o !3OldenburgerThlr . 40 — .—
101 .70 !4Oesterr .v .1854fl . 250 —
103 .- 5 „ V.1860,, 5M 113 .40
102 .70 4Raab -GrazerThlr . 100 97

60 .50 Unverzinsliche Loose
per Stück.

81 .80 ! Elisabeth Pr .-Akt . fl.

38.—
97 .60

135 .80
132 .50
102 .90

66 .-

107 .20
84 .90
83.10
74 .10

3 dto / 1— VIIlL . Fr . 80 .50Braunschw .Thlr .20-Loofc
3 Livor. I-it .O,viu , D2 Fr . 66 .50 Oest.fl . lOO-Loose v. 1864
6 Toscan . Central Fr . 106 .60Oesterr .Kreditloosefl. IM
5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr . 104 .20 von 1858

94 .30
276 .20

4 Rudol gut) i .Gold

Pfandbriefe .
4RH . HyP.-Bk .-Pfdbr .
5 Preuß .Cent .-Bod .-Cred.

Verl, ä iio M .
4 dto. „ L100M .
4VzOest .B .-Crd .-Anstfi .
5Ruff .Bod .-Cred.S .R .
4°/,Süd -Bod .-Cr .-Pfdb .

steuerfrei
Buffalo N .-Y . u . Phil .
Cons. Bonds

Verzinsliche Loose
1M .30 3V-Cöln -Mind .Thlr . IM

4 Bayrische „ IM
108 .- 4 Badische ,. IM

Ungar .Staatsloose fl. IM
— .— Ansbacher fl . 7-Loose

Augsburger fl.7-8oose
— .— Freiburger Fr . 15-Loose

101 .80Mailänoer Fr .lO-Loose
Meininger fl .7-Loose
Schweb. Thlr .-10-Loose

Wechsel und Porte «
Paris kurz Fr . IM 80.70
Wien kurz fl . IM 1M.30
Amsterdam kurz lOO fl . 168 .95

M .M
1M.80

135 .90
135 .40

32.M
29.
29 .30
16 .M
24.10

London kurz 1 Pf . 20 .36

Dollars in Gold 4.18
20 Fr .-St . 16 .1S
Souvereigns 20.28
Obligationen «nd Jndnstrie-

Aktien.
4Karlsruher Obl . v . 1879 —
4Mannheimer Obl . —
4Freiburg „ — .—
Eonstanzer „ — .—
Ettlinger Spinnerei ». Zs . 136 .90
Karlsruh .Maschinenf. dto . — .—
Bad . Zuckers . , ohne Zs . 75 .90
3V»Deutsch .Phön .20 °/<>Ez . 184 .50
4 Rh . Hhpoth.-Bank 50° ,

bez. Thl . 124 .80
5 WesteregelnAlkali 155 .50
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

Union . 106.20
5 Hyp. Anl . d . Oest. Alpin

Montgs 87 .20
ReichsbankDiscont 4' /,
Frankf .Bank .Discont 4' /,

Tendenz : — .

Marktpreise der Woche vom 17 . bis 24 . April 1887 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)

Orte . s -»

1 Zentner.

Konstanz
Ueberlinge..
Pfullendorf
Mcßkirch .
Stockach . .
Radolfzell .
Hilzingen .
Villingen .
Bonndorf .
Müllheim .
Freiburg .
Löffingen .
Ensingen .
Ettenheim
Lahr . . . .
Offenburg
Rastatt . .
Durlach . .
Mannheim
Mosbach .
Wertheim
Basel . . .
Straßburg

9 . 5010 . — 750 8. — 525
8 . 65 8 75 — 7 . 25 5 25

— 9 . 90 — 7. 95 5 . 20
— 9 . 70 — — 5 . 40
9- 50 9. 80 — — 5. 40
955 9 . 80 7 - 60 7 . 60 5 . 60

— 10 . 20 — 8 . — 6 . 50
- - 10. 20 - - - - - -
9 . 50 — 7. — 6. 50 7 . —
9 . 95 — 7 - 30 7 - - 7 . —

— 9. 10 — — 6 . 60

9- 40 — — 7. 35 - -
9 . 50 - - — 6 . 95 6- 55
9 35 - 7 . 15 7. 25 6. 85

- - - — — 6. 20
9 75 — 7 . — _ _ _ 6 10
9 . 60 9 . 75 7 . — 7- - 5- 50

— — — 5 - 40

Orte .

Konstanz . .
Ueberlingen .
Villingen . .
Waldshut . .
Lörrach . . .
Müllheim . .
Freiburg . . .
Ettenherm . .
Lahr .
Offenburg . .
Baden . . . .
Rastatt . . .
Karlsruhe . .
Durlach . . .
Pforzheim . .
Bruchsal . . .
Mannheim .
Heidelberg . .
Mosbach . .
Wertheim . .
Schaffhausen
Basel . . . .
Straßburg .

s

>! Z
s
K

Kartoffeln

^

D
r:
es«s<2 Gewöhnliches

dorB
Ochsmfleisch

I

Rindfleisch

I

Kuhfleisch

^

^

Kalbfleisch

-
I

!
Hammelfleisch

I

'
Schweinefleisch

^

Butter

^

rp
.

01

Stück

.

lreiEBrennöl

Buchenholz

l

Fichten

-

I

(
Tannen

-)
Holz

!
Ruhr¬
kohlen

Saar¬
kohlen

ErdölRepsöl kcütSGruben¬kohlenStückGruben¬kohlen

!>1Ztnr . 20
Liter. 1 Pfund. 1 Liter . ! 4 Ster . 1 Zentner.

Ä -4 A -K A !
300 290! 117 20 14> 13» 70 60 — 68 70 65 90 48 28 75 42 .— 29 — — — — —

240 300 107 20 13 14 u . 12 60 56 50 60 60 54 82 50 W 100 38 .— 28 — — <- — —

— 230 90 19 17 12 60 57 — 62 60 55 77 50 26 90 >32 .— 22 — — — — —

— — 120 22 15 13 56 56 — 60 — 60 85 50 25 85 36 .— 24 — — — — —

— — 100 19 14 13 65 60 — 60 65 60 100 60 24 70 44 — 30 — 150 -- 130 —

— 300 80 25 16 12 64 60 — 54 56 M 88 45 24 80 48 — 22— 160 140 120 110

330 320 80 22 15 13, u . 11 ? 65 60 — 60 60 60 95 50 24 65 37 .— 24— 150 120 120 —

300 380. 90 19 11 11 — 56 56 60 — 60 85 45 24 85 38 .— 24 — 140 130 110 90

280 30s« 90i 20 18 11s 64 56 56 60 — 60 SO 50 25 85 36 .— 22— — 100 100 95

310 310 110 18 12 14 u. 12 65 60 55 60 60 60 95 50 24 70 38 — 27 .-U- 125 90 110 —

320 400 7V , — — 14 68 62 50 62 75 60 110 50 30 80 44 .— 32 - 140 115 135 —

300 320 65 j 24 15 12z u- 9 70 56 — 60 70 60 100 50 24 70 44 — 28 — 125 SO 115 —

320/ 80 ! 25 18 14, u . 11j 72 60 — 60 60 64 100 55 22 SO 37— 28 — 120 85 100 70
— 280 80 > 20 15 12 66 60 — 60 — 60 97 47 26 80 40— 28 - 125 90 95 07
— — ! 90 20 — 12 68 60 — 60 70 60 100 55 26 85 40— 26— 120 85 110 87

>315 300 70 ! 22 16 14 68 60 — 60 70 60 100 50 24 75 47— 35— 105 SO 100 55

300 ?300 117 ' 18 16 13z u . 11 70 60 60 65 75 60 105 60 24 SO 40— 34— 105 70 — —

- 260 100 ! 21 15 13 u . 12 70 55 '- 65 70 60 120 55>22 75 47— 35— 115 75 —

200 93 > 19 11 10 — 56 — 60 — 56 80 45! 24 80 40— —- 110 85 — —

— 100 16 12 10 — 56 — 50 — 56 94 40 24 90 32— 20— 120 105 110 100

1
120 17 14 15 . u . 13 60 55 — 70 65 60 84 48 — — — — —

— ! — — — — — — — — — — —! — — —— — — — — —

Bürgerliche Rechtspflege .
Aufgebot .

F .3S4 . Nr . 2314 . Pfullendorf .
Von Großh . Amtsgericht Pfullendorf
wurde heute folgendes Aufgebot er¬
laffen : Landwirth Johann Litz von
Leiwiesen , Gemeinde Ittendorf , hat
das Aufgebot der Schuldurkunde der
Sparkasse Heiligenberg vom 8. Mai
1882 über eine von ihm an diesem Tage
gemachte Einlage von 1255 M . 53 Pf . ,
bezeichnet im Kassebuch Seite 152 und
Kontrollbuch Nr . 392, beantragt . Der
Inhaber der Urkunde wird aufgefor¬
dert, spätestens in dem auf Dienstag
den 24 . Januar 1888 , Vormittags
10 Uhr , vor Gr . Amtsgericht Pfullen¬
dorf anberaumtenAufgebotstermin seine
Rechte anzumelden und die Urkunde
vorzulegen, widrigenfalls die Kraftlos¬
erklärung der Urkunde erfolgen wird.

Pfullendorf , den 27 . April 1887 .
Der GcrichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Reich .
Koukorsverfahre«.

F .392. Nr . 3607 . Schopfheim .
Das Gr . Amtsgericht hat verfügt :

Ueber das Vermögen des Johann
Wetzel , Krämers von Hausen , wird
heute am 29 . April 1887 , Vormittags j
11 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet . >

Der Gr . Notar Herr Leicht ! en hierl
wird zum Konkursverwalter ernannt . .

Konkursforderungen sind bis zum !
27 . Mai 1887 der dem Gerichte an- >
zumeldcn . >

Es wird zur B chlußfafsung über die

Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schusses und eintretenden Falls über
die in 8 120 der Konkursordnunabe -
reichneten Gegenstände und zur Prü¬
fung der angemeldeten Forderungen auf

Samstag den 11 . Juni 1887 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgericht Termin an¬
beraumt.

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind, wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldnerzu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von
den Forderungen, für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkursverwalter
bis zum 27 . Mai 1887 Anzeige zu -
machen .

Schopfheim, den 29 . April 1887 .
Hauser ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Konkursverfahren.

F .394 . Nr . 8196 . Offenbnrg .
Ueber den Nachlaß des Bäckers Michael
Schwarz von Oberharmersbach ist ^
durch Beschluß des Gr . Amtsgerichts !
vom 30 . April 1887, Nachmittags 5
Uhr , das Konkursverfahren eröffnet.

Der Rechnungssteller Bittmann in
Offenburg wurde zum einstweiligen
Konkursverwalter ernannt .

Konkursfordcrungen sind bis zum
23 . Mai 1887

mit gehöriger Begründung unter Bei¬

fügung der urkundlichen Beweisstücke
und Bezeichnung des beanspruchten
Vorrechtes entweder schriftlich beim
Gerichte einzureichen , oder beim Gc-
richtsfchreiberzu Protokoll zu geben .

Es wird zur endgiltigcn Wahl eines
Konkursverwalters , sowie über die Be¬
stellung eines Gläubigerausschusses und
eintretendcn Falls über die m 8 120 der
Konkursordnung bezeichnctcn Gegen¬
stände , sowie zur Prüfung der angemel-
detcn Forderungen auf :

Donnerstag den 2. Juni 1887 ,
Vormittags 9 Uhr ,

Termin vor Großh . Amtsgerichte da¬
hier anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben , oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , alles an
den Konkursverwalter zu verabfolgen,
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für
welche sie aus der Masse abge¬
sonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkurs¬
verwalter bei Vermeiden der Haftung
des durch Verzögerung entstehenden
Schadens sofort Anzeige zu machen .

Die Gläubiger , deren Anmeldungen
nach Ablauf obiger Frist einkommcn ,
haben die Kosten des besonderen Prü¬
fungstermins zu tragen .

Offcnburg , den 30 . April 1887.
Großh bad . Amtsgericht.
Der Gerichtsschreibcr:

C . Beller .

E .349 . Nr . 10,733 . Karlsruhe .
In dem Konkursverfahren über den
Nachlaß des verstorbenen Wirthschafts-
pächtcrs Eduard Klein hier ist zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin auf

Freitag den 20. Mgj 1887 .
Vormittags 11 Uhr ,

vor den: Gr . Amtsgericht hierfelbst an-
bcraumt-

Karlsruhe , den 28. April 1887 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

Braun .
F .378 . Nr . 23,249 . Mannheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der offenen Handelsgesellschaft
Gebrüder Jung m Mannheim ist
auf Antrag der beiden Gesellschafter,
unter Zustimmung der Konkursgläu -
biger, mit Beschluß Gr . Amtsgerichts
Abth. II hierfelbst vom 11 . März l . I .,
Nr . 13,865 , eingestellt worden.

Mannheim , den 29 . April 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

F . Meier .
F .376 . Nr . 23,248. Mannheim .

Das Konkursverfahren über das Pri¬
vatvermögen des Kaufmanns Hermann
Jung in Mannheim ist auf Antrag
des Gemcinschuldncrs , unter Zustim¬
mung der Konkursgläuhigcr , mit Be¬
schluß Großh . Amtsgerichts Äbth. >1
hierfelbst vom 11 . März l. Js . , Nr .
13,867 , eingestellt worden .

Mannheim , den 29 . April 1887 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

F . Meier .

Strafrechtspflege .
Labung»

E .332 . 1 . Nr . 11,627 . Freiburg .
1 . Alois Sailer , acb . 27 . Januar

1861 in Suggenthal , Glaser , zu¬
letzt in Waldkirch,

2. Vitalis Schlegel , geb. 22 . April
1861 in Waldkrrch , Bäcker , zuletzt
daselbst ,

3. Franz Josef Trenkle , geb. 30.
Novbr . 1862 in Stahlhof , zuletzt
in Oberwinden,

4. Theobald Osch Wald , geb. 30.
Juni 1863 in Altsimonswald ,
Knecht, zuletzt in Haslach i/K . ,

5. Richard Hilberer , geb. Sl . Ja¬
nuar 1863 in Biederbach , Land¬
wirth , zuletzt in Altsimonswald,

6. Heinrich Maier , geb. 20. Mai
1863 in Biederbach, Küfer , zu¬
letzt in Bicderbach,

7 . Franz Taver Volk , geb. 22 . No¬
vember 1863 in Unterbiederbach ,
zuletzt daselbst ,

8 . Valentin Wernet , geb . 7 . Fe¬
bruar 1863 in Biederbach, zuletzt
daselbst ,

9. Josef Fehr , geb. 2. März 1863
m Elzach, zuletzt daselbst ,

10 . Peter Furtwänglcr , geb. 29 .
Juni 1863 in llnterglotterthal ,
zuletzt in Ohrensbach,

11 . Servatius Lang , geb. 13 . März
1863 in Unterglotterthal , Dienst¬
knecht, zuletzt daselbst ,

12 . Adolf Fritsch , geb . 8. Mai 1863
in Waldkirch, Metzger, zuletzt da¬
selbst,

13 . Josef Schneider , geb. S7. April
1863 in Jach , zuletzt daselbst ,
Franz Josef Weiß , geb. 12.
November 1863 in Jach , Fabrik¬
arbeiter, zuletzt in Freiburg ,

und
Friedrich Keßler , geb. 18.
Juni 186L , U.. Unterblederbach ,
Landwirth . x At daselbst ,

werden beschuldig - ^ als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich oem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben, —

Vergehen gegen § 140 Abs . 1
Nr . 1 St .G .B .

Dieselben werden auf
Samstag den 18 . Juni 1887 ,

Vormittags 8^2 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Freiburg i. B . zur Hauptver¬
handlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach L 472
der Strafprozeßordnung von dem Gr .
Bezirksamt zu Waldkirch über die der
Anklage zu Grunde liegenden . That -
sachen ausgestellten Erklärungen >verur¬
teilt werden.

Freiburg , den 26 . April 1887 .)
Großh . Staatsanwaltschaft !

Krauß . /

14.

15.

Druck und Verlag der G. Braun ' scheu Hofbuchdruckerei . .
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